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Bittern Keldh difer Keanckheit von miv/d
nicht mein TGill/fondern der dein gefdhedt.
cBann decohalben/ HSry/beingrofur

ond mein Hepl ecfordevt / daf ich dife Seandid |
ond Shmetken noch (dnger aufifiche fo g

bein heiliger Will inmiv ecfalle.
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tfopffere/von Hevsen winfdyend / vub bittendy
wwolleft fie alle guttwillig auffnemmen 7 pud il
iner geoffeven Ehe / ju Sroft der 2bgeftorbenen,
Idjutheinen 1D anderer lebendigen Dienfdyen
Bug omd Denlgereichen laffen. Durch Chriftum
Wfeven HE 21/ Amen.

Gebete uIESHL

| Ulenliebter Heyland SSHu Shrifte ich fage
tht hodh{ten SDc?ncE f_%‘aﬁrbu :?fd)t- nﬂeinrfgr

£8533I8 SIS H

Ih fobil gelitten / fondern auch anf f onderbarer
D 05D 8ieb 1ich Dejres &eiligenswneni ﬂf)f?'h
e afftig




216 Glebett 1 den HH, Patronen.
Bafftia gemacht baft.  Bitte dich derohalbendy
mditig Durdy Deinbittered Sepden vnd Stechuyly
toolleft mir aud cinen Theil deinee Sedulf o
farcEmiithigen Sieb mittheilen/ damit ich dl
swat dit in Schmerken vnd Lepden / dort abeei
%Baﬂuﬁbnb Krenden gleichfovmig roerden i
mel.

- Gocbett s bei HH, G]Dafrenm

D Nllerheifigite Sungfrau vnd Sutter Gt
MARNA 2 5. Sehups:Engel/ DA
pndibralle anderemeine heilige Patronen/ Dk
pureh ener Sedult jufo groffer Slory ndfed
gelanget fend/ich bitt eud) dbemiltigy jhy roolleemt
son bem Allmdchtigen GOt Snad erlangenis
ich nach eucrem Eyempel dife KrancEheit/ sy
dere Telibfal mit Sedult bndSieb/fo lang ed&0K
wolgefalle /tibertragen/ vubddardud b
gen Sreuden cuch gugefellet ju terben/ padl
~ thoge/2Amen. -
Kiesere T6etf die oberzehlee b
; thungen ju eroecken,
£SO/ idh gfaube fefiglith baf bu et
Keanctheit ju meinem eyl jugefchictt
Dahero fene dein 0, DNarmen gebenedeys von ik
bifi inErigkeit. : iR
O mein @Ot/ ich exbentt/ baf ich durdh i
Stinden dife Kranceheit silmahl verdient hab. U

HEre/versenhe it/ vnd hab Sedules vvih
(eg epffateen, W




1y
(1%

s
:uﬂ_l;g
(i

i

AnfopfFeruna felner felbff i ber FrancFheir, 237
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pen/piefelbe betenne pnd nithie id ongrociffeniidm.
SHeraegen aber alies/ foobigen S tuctmingg
aud) alle widrige &ehr vnd Meainumgen  Slakik
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Ehrifte elenfon.
M forie eletfon.
OA8 | Byifts hiee michy
Shvifte exhire mich.
WL B0t Watter vom Hiffiel. Srbarm bich meiner.
8 | 60rt Giohn /cin Seldfer. -
68| 60t 5. Goeift / ein Trofier berBetelibeen.
) 05y Drefaltigleit / einiger GOit.
| Bordupermundeft ond haplef.
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Puich bein Berfudyung.,
Durd) deine 3aber /ond Ellznd..
Durch dein Arbeit /ond SNithe.
Durch deia Angft/ ond Schrocken.,
Duud deinDurft /, bud Hunger. -
Durch. dein blutigen Schioaif.
Durc) deinebeilige Wunde,,
Durdybein Sreu / ond Sepden..
Durd dein Tobdt / ond Begrabnuf:.
Durch dein glovreiizdige AufFerfiehung.
2An dem Tag dek Serichis, 5
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Dak durmis cinwahre Rew tiber meine bega |

Siinben geben wolleft.

DF O mich in. meiner Kranceheit Heimbfidul |

o0 tréffentoolieft. .
@?ﬁ&umin@ifﬁrcfﬁzvnb-Qﬁebult-—mltmmﬂ*
el e
Bafi Dt mich.inder Stund bef Todta wider

sBetrug defbofen Feinds bemahreft.
©afi bu mich indeiner Snap bif an,dag G

nes Sebens exhal eefi- o
Dafidumeines; Seifk in- deine heifige Hidul
nemmeff. ;
-’»D%ﬁgzﬁ micg. ng_cl,g; bg?,ﬂlbf;udaizﬁm{t Geubett

“Doradenf eingehenmacdeft. :

HbdulambSottés 1 dasdu bim's:imb[(iﬁf&'f&@

ey TWelt.  Verfthone mit.

Erhore mich,.

&:batm_mdz wein. f»ﬁ*’ﬁ |

fltig
e

Mﬂp‘

l‘hejnl




Sl

i Mot Iy .
AN o

o R ST R T i ey o M

Bebett vmb ein feeligesd Enba 247

¥ Dilffmie/ D GOte/ mein Hepland.
¥, Und twegen dex he deines Namens exlofe

i),
§. DEr2/erhore mein Gebett,
& Undmein Gefchren fommme gu Dit.

- Gebett,

GOt~ indeffan Willen afle Augenblick meis

- ed€ebeng perfliefien / nimme auff mein Ge.
it/ Dev ich Demutiglich su dir vuffe / damit iy
hird) beits S nad glles / was du tiber mich verhdns
g/ flarcEmiteig ibevtragen/ond durdy vollFomms

1 Bedult dichloben / ond prepfen moge / durdy
wfeen HERN IEfum Shriftwm deinen Sobn /
ithermit dir lebt / bnd vegiert / in Einigleit De
EI Beift/ wabhrer SOt von Croigheit ju Sroige

it Yren.
Giebett vmb ein feeliges Eubd.

Quder BB, Drenfaltigteit.

,@@mige: SBatter 7 idybitte dich dutch Deited

lichen @Sohns Leben/ pnd Sterben 7 vnud

Hutdyall Dein Gitieigleit / du toolleftmit Gnad vers
lhen/ Do ich inDeiner Gnad / pnd Ubung gotts

Keligen ercen bifi in den Todt verharze. £
fhtiger Y€/ dued) beine (efte T3ort / mit toels
Bendu deinen Seiff SOt dern Watter befohlen

‘bt bitt ich dichy / du wolleft meinen Geiff su End

feities Sebens auffnemmen. O SOt H. Exift/

Whasadic meine / sndmit deiner heiligen Eine

2 4 fpree

BRI T e
-




	Gebett die Kranckheit zu Nutz zu machen.
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235
	Seite 236
	Seite 237

	Auffopfferung seiner selbst in der Kranckheit.
	Seite 237
	Seite 238

	Siben Schloß/ in die sich ein Krancker sicher schliessen kan.
	Seite 238
	Seite 239
	Seite 240
	Seite 241
	Seite 242
	Seite 243
	Seite 244

	Litaney für die Krancken.
	Seite 245
	Seite 246
	Seite 247


